
Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!

Quellenangabe: 
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https://klexikon.zum.de/index.php (https://klexikon.zum.de/index.php?title=F%C3%BChrerschein&oldid=80511)

Wer heute einen  haben will, muss auch alt genug sein. Für das

Auto muss man 18 Jahre alt sein. Man kann aber mit dem  schon

drei Monate früher anfangen. Eine Ausnahme ist das sogenannte "Begleitete Fahren mit 17".

Wenn man nur ein Mofa fahren will, also ein Fahrrad mit , braucht

man nur 15 Jahre alt zu sein. Mit 16 darf man schon schnellere 

fahren, und auch große, langsame Fahrzeuge, wie man sie in der 

kennt. Ein Motorrad darf man auch erst mit 18 Jahren benutzen.

Heutzutage muss man unbedingt eine bestimmte  von Stunden in

der Fahrschule gelernt haben. Es reicht also nicht, sich irgendwie das

 selber beizubringen und dann zur Prüfung zu gehen. Es gibt zum

einen die praktischen  im Auto und zum anderen die theoretischen

Fahrstunden. Theoretisch bedeutet, dass man  in der Fahrschule

bekommt und zum Beispiel die Verkehrsregeln lernt. Man wird schließlich wie bei einer

 in der Theorie geprüft und danach in der Prak siss, also auf einer

Autofahrt.

Bei der praktischen  fährt man mit dem Fahrlehrer und dem Prüfer

einige Zeit durch die Gegend. Der  ist jemand, dem der Staat

vertraut, dass er richtig prüft. Wenn man gut gefahren ist, dann bekommt man den

.

Von der ersten Stunde in der Fahrschule bis zur Prüfung dauert es normalerweise mehrere

 oder länger. Man bezahlt der Fahrschule eine feste Gebühr und

dann noch Gebühren für jede einzelne . Bis man seinen

Führerschein hat, hat man meist mehr als 1000  ausgegeben.


